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Zu diesem Heft

Liebe Leserschaft,
mit dem Ende dieses Monats blicken wir auf 

die Osterfeiertage. Das hat auch das Thema 

dieser Ausgabe bestimmt: „Er:lebt“.

Ein Wortspiel mit dem Wunsch, dass Glaube 

und Gemeinschaft keine theoretische Ab-

handlung bleiben, sondern erfahrbar sind 

und werden. 

Dabei waren die Erfahrungen der ersten 

Jüngerinnen und Jünger erst einmal ziem-

lich klar und eindeutig: Jesus war geschei-

tert. Sein Tod der Schlussstrich unter Hoff-

nungen, die sich nicht bewahrheitet hatten. 

Bis heute können und sollten wir diese Os-

tererfahrung der Ent:täuschung nicht auf-

heben. Karfreitag gehört zu Ostern dazu, 

denn bis heute erleben und erleiden wir und 

andere, dass es Scheitern und Schuldig wer-

den gibt.

Mit Karfreitag hat Gott dafür 

einen Ort geschaffen: Jesus 

am Kreuz. Seine Arme bleiben 

ausgebreitet, auch wenn ihm 

aller Hass der Welt entgegen-

schlägt. Gott wird Mensch 

und schenkt seine Liebe ganz 

ohne Vorbedingung. 

Schuld wird vergeben, vielleicht ist das die 

größte Erfahrung, die wir als Menschen ma-

chen können? 

Vergebung hat enormes Veränderungspo-

tential! Vergebung ist etwas, dass Gott uns 

schenkt und dass wir einander schenken 

können. Probieren Sie es aus und tragen Sie 

eine alte Verletzung zu Grabe, auch wenn 

der oder die andere vielleicht immer noch 

nichts verstanden hat. Das kann ungeahnte 

Er:lebnisse möglich machen!

Und dann spielt das Motto dieser Ausgabe 

durch die Schreibweise mit Er:lebt natürlich 

auf die unfassbare Erfahrung des Ostermor-

gens an: Das Grab ist leer! 

Maria von Magdala irrte umher und suchte 

den Leichnam. Niemand anders als der Gärt-

ner konnte in menschli-

chen Vorstellungswelten 

derjenige sein, der ihr aus 

der Grabeshöhle entge-

gentritt (Joh 20, 15). Der 

Ostersonntag übersteigt 

auch heute unseren Er-

fahrungshorizont. 
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Doch Gott hat keine Grenzen, selbst der Tod 

kann ihn nicht halten. Und so spricht Jesus 

Maria an. Dann kann sie erleben und erfah-

ren: Er:lebt! Das Grab ist leer, weil Jesus lebt!

Mit Jesus dürfen wir rechnen, damals wie 

heute. Dank Jesus sind wir mit Gott auf Au-

genhöhe. Durch das Kreuz sieht Gott uns als 

seine geliebten Kinder an. 

Kann man also Ostern er:leben? Wenn wir 

Jesus als unseren Herrn und Gott anspre-

chen, dann wird es mit Sicherheit spannend, 

nicht nur an Ostern. Probieren Sie es aus, 

denn Er:lebt!

Ihr Redaktionsteam
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geistlich an(ge)dacht

Eines Tages kommt eine vorsichtige Frage über 

den Gartenzaun: „Herr Pastor, Sie sind ja ein netter Kerl. Aber sie 

glauben doch nicht wirklich, dass dieser Jesus auferstanden ist?“ Der 

Pastor schweigt kurz und antwortet dann nüchtern: „Doch. Denn 

wenn das nicht so wäre, würde ich meinen Job an den Nagel hän-

gen!“ 

Die Antwort bringt den Nachbarn dazu, der Sache in den kommen-

den Monaten auf den Grund zu gehen. Er vertieft sich, wägt die 

Argumente ab und kommt zu dem Ergebnis: „Vielleicht ist an dieser 

Auferstehung tatsächlich etwas dran!“ 

Wir gehen auf Ostern zu. Dieser Gemeindebrief steht unter der Über-

schrift „Er:lebt“. Vielleicht geht es Ihnen wie dem Mann jenseits des 

Gartenzauns. Dass Jesus auferstanden sein soll, können Sie nicht so 

recht glauben. 

Das Schöne am Christentum ist: Sie können der Sache auf den Grund 

gehen. Die Auferstehung von Jesus ist keine abstrakte Idee, die ir-

gendwo über unseren Köpfen schwebt. Die Auferstehung von Jesus 

ist prinzipiell ein historisches Ereignis, das konkret in Zeit und Raum 

passiert sein soll. Darum können Sie es prinzipiell überprüfen. Sie 

können Indizien sammeln und Pro- und Contra-Argumente abwä-

gen.

Eines der eindrücklichsten Bücher, das ich in den letzten Jahren zu 

der Frage gelesen habe, wurde von dem britischen Theologieprofes-

sor N.T. Wright geschrieben und ist im Deutschen unter dem Titel 

„Die Auferstehung des Sohnes Gottes“ erschienen. Auf 1000 Seiten 

zeichnet der Historiker die Osterereignisse in die Hoffnungen des 

spätantiken Heidentums und des nachbiblischen Judentums ein. 

Wright argumentiert schlüssig, dass sich der Befund am besten da-

mit erklären lässt, dass Jesus wirklich leiblich von den Toten aufer-

standen ist.

Da gab es einmal einen Mann namens Jesus. Er behauptete von sich 

selbst, Gott zu sein. Dieser Mann soll wirklich von den Toten aufer-

standen sein. Wenn das stimmt, dann könnte etwas an seinem An-

spruch dran sein. Dann ist er vielleicht wirklich Gott, der auf die Welt 

gekommen ist. Das würde dann alles auf den Kopf stellen. 

Vielleicht gehen Sie der Sache ja einmal selbst nach, wie der Mann 

jenseits des Gartenzauns. Es lohnt sich.
Ihr Pastor Malte Detje

Wer glaubt denn wirklich, dass Jesus auferstanden ist?

Pastor Malte Detje

Ein junger Pastor kommt neu in ein kleines 

Dorf in Mecklenburg. Sonderlich kirchlich 

sind die Menschen hier nicht. Mit der Zeit 

freundet sich der Pastor mit einem Nach-

barn an. Meist unterhalten die beiden sich 

bei der Gartenarbeit über den Zaun hinweg. 
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Aktuell gehen wir durch besondere Zeiten. 

Der Arbeitskampf wird hart geführt und hat 

Einschränkungen im Verkehr und bei Bus 

und Bahn zur Folge. 

Vielleicht hat sich dieses Thema bereits er-

ledigt, wenn die aktuelle Ausgabe des Ge-

meindebriefes erscheint. Eine Baustelle wird 

die Reiherstieg-Kirchengemeinde jedoch noch etwas begleiten und 

das ist die Nachbesetzung der aktuell vakanten Pfarrstelle.

Die Ausschreibung ist nun im Februar erschienen, das braucht leider 

recht viel Vorlauf. Vielleicht sind bereits Bewerbungen eingegangen, 

vielleicht braucht es noch etwas Geduld. 

Leider ist seit Ende des Jahres auch unser Pastor Dušek plötzlich er-

krankt und wir wünschen ihm die Zeit und Ruhe, die er zur Genesung 

braucht.

All das hinterlässt Leerstellen im Reiherstieg! Vielleicht haben Sie 

von dieser Baustelle bisher allerdings gar nicht viel mitbekommen? 

Das liegt daran, dass der Kirchengemeinderat, die Mitarbeitenden, 

Ehrenamtliche und auch das Vertretungspfarramt versuchen, nun 

brachliegende Aufgaben aufzufangen und bestmöglich auszuglei-

chen.

Beim neuen Gottesdienstplan haben wir jedoch gemerkt, dass dies 

nicht zu 100% klappt. Vermutlich wird es noch die eine oder ande-

re Stelle im Gemeindeleben mehr geben, wo Leerstellen entstanden 

Was? Überall nur Streik und Baustelle?
sind. Wir können Sie dafür nur um Verständnis und Nachsicht bitten!

Da auch die Kirchengemeinde Kirchdorf teilweise betroffen ist, wer-

den im kommenden Quartal mehr Regionalgottesdienste angeboten. 

Eigentlich eine wunderbare Chance auf der Elbinsel enger zusam-

menzurücken und wechselseitig gemeinsam Gottesdienst zu feiern!

Wir können daher nur dafür werben, nutzen Sie dies als eine Mög-

lichkeit: Lassen Sie sich einladen, denn die Verheißung unseres Herrn 

„wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich 

mitten unter ihnen“ (Mt 18,20) gilt in der Emmaus-, wie in der 

Kreuzkirche und natürlich umgekehrt!

Ihr Pastor Andreas Turetschek vom Vertretungspfarramt

Pastor Andreas Turetschek
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ForuM-Studie zu sexualisierter Gewalt in Diakonie und Kirche seit 1945
Am Donnerstag, dem 25. Januar 2024 wurde die von der EKD in 

Auftrag gegebene ForuM-Studie veröffentlicht, eine unabhängige 

Aufarbeitungsstudie zum Thema Sexualisierte Gewalt in der evan-

gelischen Kirche und Diakonie. Die Hamburger Bischöfin und amtie-

rende Ratsvorsitzende der EKD, Kirsten Fehrs, nahm die 870 Seiten 

starke Studie vom Forschungsverbund entgegen. Sie sagte gegen-

über den an der Studie beteiligten Betroffenen: „Wir haben uns auch 

als Institution an unzählig vielen Menschen schuldig gemacht. Und 

ich kann Sie, die Sie so verletzt wurden, nur von ganzem Herzen um 

Entschuldigung bitten.“

Das in der Studie beschriebene Leid der Betroffenen beschämt. Auch 

in unserem Kirchenkreis mussten viele Menschen sexualisierte Ge-

walt erfahren und es ist in der Tragik kaum benennbar, dass ihnen 

lange nicht geglaubt oder gar nicht erst zugehört wurde.

Der Kirchenkreis Hamburg-Ost hat sich vor über zehn Jahren auf 

den Weg gemacht, Interventions- und Präventionsarbeit aufzubau-

en. Eine unabhängige Meldebeauftragte sowie die Meldepflicht für 

alle Vorfälle sexualisierter Gewalt, Interventions- und Präventions-

fachkräfte, Fortbildungen, Schutzkonzepte und Handlungspläne in 

unseren Gemeinden und Einrichtungen sollen seitdem dazu beitra-

gen, dass Kinder und Jugendliche bei uns sicher sind. Dabei ist uns 

bewusst, dass Prävention eine andauernde Herausforderung und 

Aufgabe bleibt. 

Die Ergebnisse der Studie fordern uns dazu auf, unablässig auch die 

strukturellen Ursachen sexualisierter Gewalt in unserer Evangeli-

schen Kirche aufzuarbeiten und zu beseitigen. Dazu gehören auch 

Versäumnisse im Bereich der Landeskirchen, die für die ForuM Studie 

angeforderten Personal- und Disziplinarakten vollständig bereit zu 

stellen. 

Wir müssen und wollen uns in Zukunft noch entschlossener gegen 

sexualisierte Gewalt einsetzen. 

Auch wir Pröpstinnen und Pröpste im Kirchenkreis Hamburg-Ost bit-

ten Sie darum, sich mit den Ergebnissen der Studie in Ihren Gemein-

den auseinanderzusetzen und aktiv für eine Aufarbeitung und gegen 

sexualisierte Gewalt einzustehen. Es ist kein Thema von „anderen“, 

sondern es geht uns alle gleichermaßen an und nimmt uns als Insti-

tution, Organisation und Gemeinschaft in die Verantwortung.

Mit herzlichen Grüßen, 

das Team  

der Pröpstinnen und Pröpste:

Holger Beermann, Carolyn Decke, Astrid Kleist, Isa Lübbers,  

Ulrike Murmann, Martin Vetter, Tobias Woydack
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Gemeindepraktikant in Kirchdorf
Liebe Kirchdorfer Gemeinde,

mein Name ist Lukas Volkmann und ich bin 

21 Jahre alt. Ich werde vom 28.02. bis zum 

03.04. mein Praktikum in Ihrer Gemeinde 

machen. Seit zweieinhalb Jahren studiere 

ich Evangelische Theologie in Tübingen. Die-

se Stadt ist mir in den letzten Jahren sehr 

ans Herz gewachsen – auch wenn ich nach 

wie vor ein Dorfkind bin. Vermutlich werden 

Sie Tübingen mit seinen knapp 90.000 Einwohnern eher belächeln. 

Ich selbst komme aus einem kleinen 2.500-Einwohner-Dorf westlich 

von Stuttgart. Dort bin ich aufgewachsen und habe viele Glaubens-

schritte machen dürfen. 

Ich bin sehr geprägt von der örtlichen Jugendarbeit und war bis zu 

meinem Umzug leidenschaftlicher Jungscharmitarbeiter und bin es 

im Herzen immer noch. Nach meinem Studium möchte ich gerne in 

den Pfarr-/Pastorendienst, da mein Herz für Gemeindearbeit schlägt. 

Ich bin begeistert von Bibelabenden, Kirchenkaffees und Jungschar-

aktionen. 

Neben meinem Studium und meinem Ehrenamt in der Gemeinde bin 

ich leidenschaftliches Naturkind und ein Möchtegern-Filmexperte. 

Meine Abende verbringe ich am liebsten mit einem Brettspiel und 

guter Musik.

Für mich ist es besonders wertvoll, Einblicke in Gemeinden zu bekom-

men, da ich davon überzeugt bin, dass Christen sehr viel voneinander 

lernen können, wie Glaubensleben stattfindet. Mein Praktikum soll 

mir auch eine Hilfe sein, einmal über meinen schwäbischen Dorftel-

lerrand hinauszublicken. Deshalb freue ich mich auf jede Begegnung, 

die ich in meinen Praktikumswochen mit Ihnen haben werde, und 

bin dankbar für alles, was ich bei und von Ihnen lernen darf.

Lukas Volkmann

Ab dem 01. August 24 haben wir wieder eine Stelle für ein Freiwil-

liges Soziales Jahr zu vergeben. Wenn du Lust hast auf ein Jahr bei 

uns in einem aufgeschlossenen Team aus Haupt- und Ehrenamtli-

chen in einer vielfältigen Gemeinde mitzuarbeiten, bist du bei uns 

richtig. Das Jahr wird abwechslungsreich sein. Deine Aufgaben um-

fassen die Mitarbeit an verschiedenen Projekten und Gruppen wie 

unserem Sozialprojekt Herzhaft, unseren Angeboten in der Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen aber auch die Organisation und Pla-

nung von Veranstaltungen, Aktio-

nen und Festen. 

Wenn du nun meinst, das hört 

sich an wie für dich gemacht, 

dann melde dich für weitere Infos 

gerne bei Jens Stölting (jens.sto-

elting@kirche-wilhelmsburg.de). 

FSJler*in im Reiherstieg gesucht
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Aus der Jugend im Reiherstieg

Trommelgruppe
Wir starten eine Trommelgruppe für alle 

Jugendlichen zwischen 12 und 20 Jah-

ren. Der erste Probe-Termin findet am 

08. April um 17 Uhr im Gemeindehaus 

der Reiherstieg-Kirchengemeinde statt. Die Plätze sind begrenzt, 

also melde dich schnell an unter:

https://rkg.church.tools/publicgroup/124

Sommerreise
Wir fahren mit euch auf Sommerreise. 

Vom 17.-24. August geht‘s nach Amrum.

Dort werden wir gemeinsam die Zeit am 

Strand, im Meer, beim Spielen, Kochen, 

Essen oder auf Ausflügen verbringen. 

Weitere Infos sowie die Anmeldung findest du unter:

https://www.kirche-wilhelmsburg.de/angebote/jugendliche

Osternacht
Mittlerweile ist unsere Osternacht in der Emmauskirche schon zu 

einer kleinen Tradition geworden. Deshalb wollen wir auch die-

ses Jahr wieder gemeinsam die Nacht zu Ostern wachen und auf 

das Osterwunder warten. Um die Zeit bis dahin zu überbrücken 

haben wir wieder ein abwechslungsreiches Programm für euch 

geplant. Auch eine Runde Werwolf oder Verstecken in der Kirche 

dürfen da  natürlich nicht fehlen. Die Anmeldung findet ihr unter:  

https://rkg.church.tools/publicgroup/114

Krimi-Dinner
Wir sitzen gemeinsam am Tisch 

und wollen einen schönen Abend 

verbringen. Da kommt plötzlich die Nachricht: jemand unter uns ist 

ein Mörder. Wer es ist, wissen wir nicht, aber wir sind überzeugt, 

den Täter noch vor dem Eintreffen der Polizei zu enttarnen! Am 21. 

März veranstalten wir wieder ein Krimi-Dinner. Los geht es um 17 

Uhr. Wenn du dabei sein möchtest, melde dich schnell an unter:  

https://rkg.church.tools/publicgroup/127
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WG-Kirche
Nachdem wir im letzten Jahr eine 

Woche gemeinsam im Gemeinde-

haus gewohnt haben und wir im-

mer wieder gefragt wurden, wann 

es eine neue Auflage der WG-Kirche gibt, freuen wir uns, dass es 

bald wieder soweit ist. Vom 09.-15. Juni gibt es wieder die Chan-

ce für eine Woche ohne Eltern im Gemeindehaus zu wohnen. 

Wenn du gerne dabei sein möchtest, dann melde dich an unter:  

https://rkg.church.tools/publicgroup/133

Anmelden zur Konfer-Zeit 
Es ist wieder soweit: unser neuer Konfer-Zeit Jahrgang im Reiher-

stieg startet im Mai. Konfer-Zeit heißt ein Jahr lang den christlichen 

Glauben entdecken, neue Freund*innen kennenlernen und über sich 

selbst hinauswachsen. Für alle Interressierten bieten wir am 4. April 

um 18 Uhr einen Infoabend im Gemeindehaus 

der Reiherstieg-Kirchengemeinde (Eckermannstr. 

1a) an. Die Anmeldung dazu findet ihr hier:  

https://rkg.church.tools/publicgroup/111
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Aus der Jugend in Kirchdorf

Konfi-Nachtreffen & Teamer-Card
Liebe (dann schon) Konfirmierte!

Wir laden Euch herzlich zu einem gemütlichen Konfi-Nachtreffen 
am Dienstag, den 14. Mai 2024 um 17.00 Uhr ins Gemeindehaus 
Kreuzkirche ein. 

Wer konfirmiert ist und gerne Teamer*in werden möchte, ist herzlich 
zur Infostunde für die Teamer-Card, direkt im Anschluss um 18.00 
Uhr, eingeladen! Zur Teamer-Ausbildung treffen wir uns 14-tägig 
und fahren in den Herbstferien auf eine Ausbildungsfreizeit. Weitere 
Infos gibt es bei Sanne.

Jugendvertretung
Ihr habt gewählt und wir haben 
einen neuen Jugendvorstand!

Herzlichen Glückwunsch an 
Lara, Jonas, Juna, Carlotta und 
Fynn – wir wünschen Euch Got-
tes Segen für Euer neues Amt 
und viele gute Ideen!

(c
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Förderverein der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kirchdorf gegründet

In Zeiten knapper Budgets und in Zeiten, in denen viele Stellen in der 
Kirche nicht mehr nachbesetzt werden können, hat der Kirchenge-
meinderat nach Lösungen gesucht die an dieser Stelle die Gemeinde 
auf stabilere Füße stellen kann. Hierzu gibt es in der näheren und 
weiteren Entfernung gute Beispiele von anderen Kirchengemeinden, 
die bereits seit vielen Jahren erfolgreich mit einem Förderverein die 
Gemeindearbeit unterstützen und sogar Personal eingestellt haben.

In der Präambel des Fördervereins heißt es dazu:

„Der Förderverein soll die finanzielle Grundlage für diese Arbeit in 
Zukunft gemeinsam jedoch rechtlich unabhängig voneinander so-
wie in Ergänzung anderer Finanzierungen sichern. Er soll den unter-
schiedlichen Wünschen der Menschen, ihre Gemeinde zu unterstüt-
zen, entgegen kommen.“

So will der Verein Menschen einladen sich am Bau der Gemeinde auf 
vielfältige Weise zu beteiligen. Geplant sind unterschiedliche Projek-
te die zum größten Teil in den Gemeindeaufbau gehen – etwa in die 
Kinder- und Jugendarbeit oder die Kirchenmusik. Ein weiterer Teil 
soll für den Erhalt der Kreuzkirche Verwendung finden.

Demnächst wird es einen Flyer sowie einen Internetauftritt geben. 
Darin werden die einzelnen Projekte beschrieben.

Schon heute geben wir gerne die Bankverbindung bekannt und laden 
herzlich ein sich am Bau der Kirchengemeinde zu beteiligen:

 
Förderverein der  
ev. Luth. Kirchengemeinde Kirchdorf e.V. 

DE 38 2005 0550 1504 6131 99

Wenn sie Fragen zu dem Verein und der Idee dahinter haben, wenden 
sie sich gerne an den Vorstand:

Peter Arnold (Vorsitzender) Tel. 0171-4121431 / pafhh@posteo.de

Dr. Malte Detje (stellvertretender Vorsitzender)

Linda Kluczenski (Kassiererin)
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Reiherstiegfest 2024
Es geht weiter! Wir freuen uns, dass wir das Stadtteilfest wieder vor 

unserer „Haustür“ feiern können. 

Am 14. September werden wir in diesem Jahr wieder den Kirchenvor-

platz voller Info- und Aktionsstände haben, an denen sich Vereine, 

Schulen, Kindertagesstätten, Gemeinschaften und Institutionen vor-

stellen und zeigen, wie vielfältig und bunt unser Stadtteil ist. Dazu 

gibt es für Kinder weitere Angebote - in den letzten Jahren z.B. eine 

Hüpfburg oder die Gelegenheit, ein echtes Feuerwehreinsatzfahrzeug 

zu erkunden. Essen? Kein Problem - an vielen Ständen gibt es auch 

hier ein vielfältiges Angebot. Und nicht zuletzt gibt es verschiedene 

Bands, die das Ganze abrunden.

Das und noch mehr wird auch für dieses Jahr geplant und wir freuen 

uns, wenn viele mithelfen, dieses Fest zu gestalten und vorzubereiten.

Tragen Sie sich diesen Termin schon einmal ein und schauen Sie am 

14. September einfach mal vorbei. Es lohnt sich! 

Für alle, die mitplanen wollen: Es wird bald in die konkrete Pla-

nungsphase gehen und wir freuen uns über Unterstützung. Mel-

den Sie sich für weitere Informationen gerne bei mir per eMail  

(Lars.Meyer@kirche-wilhelmsburg.de). Wenn Sie Ideen und Wünsche haben, auch dann wenden Sie sich gerne an mich. 

Wenn Sie daran interessiert sind, mit einem Stand auf dem Reiherstiegfest 2024 dabei zu sein, dann ist unser Diakon Jens Stölting der rich-

tige Ansprechpartner (Jens.Stoelting@kirche-wilhelmsburg.de). 

Das Programm:

 12:15 Uhr Open Air Gottesdienst zur Eröffnung 

 ab 13:00 Uhr Buntes Programm mit Infoständen, leckerem Speiseangebot, Spielen und Angeboten für Kinder 

 dazu  Live-Musik
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Herzlich Willkommen: Anatoliy Malyuzhynskyy
Es ist schon einige Wochen her, dass 

wir unseren Küster und Hausmeis-

ter Jozo Garic in den wohlverdien-

ten Ruhestand verabschiedet haben. 

Doch es bleibt weiterhin viel Arbeit 

zu tun. Der Rasen will gemäht wer-

den, die Bäume zurückgeschnitten und die vielen kleinen und großen 

Dinge, die in einer Gemeinde leider immer wieder einmal kaputt ge-

hen, wollen in Ordnung gebracht werden.

Deshalb freuen wir uns, dass Anatoliy Malyuzhynskyy nun an die-

ser Stelle unser Hauptamtlichen-Team unterstützt. Anatoliy Maly-

uzhynskyy ist in unserer Gemeinde kein neues Gesicht. Seit vielen 

Jahren ist er als Fahrer des Gemeindebusses, besonders für Veran-

staltungen in der Seniorenarbeit, tätig, wo wir ihn mit seiner verläss-

lichen Art schätzen gelernt haben.

Nun wird er als Hausmeister in unserer Gemeinde tätig sein und 

vielleicht werden Sie Ihn auch in dem einen oder anderen Gottes-

dienst erleben. Der Kirchengemeinderat freut sich auf die weitere 

Zusammenarbeit, nun in einem weiteren Rahmen und heißt Herrn 

Malyuzhynskyy auch an dieser Stelle: „Herzlich Willkommen!“

Für den Kirchengemeinderat, Pastor Malte Detje

Besondere Orte unserer Gemeinden
Die Kreuzkirche ist schon ein 

besonderer Ort. In ihr werden 

nicht nur Predigten gehal-

ten, auch das Gebäude selbst 

predigt. Denn wo eine Kirche 

gebaut wird, da fließt immer auch Theologie ein. Menschen möchten 

mit der Art, wie sie einen Raum gestalten, eine Botschaft vermitteln. 

So auch in der Kreuzkirche.

Die Emporen sind mit vielen Bildern verziert, die vor ein paar Jahren 

wundervoll restauriert wurden. Abgebildet sind hier die 12 Apos-

tel aus dem Neuen Testament und die 12 Propheten aus dem Alten 

Testament. Sie stehen sinnbildlich für die Autoren der Bibel. Diese 

Botschaft der Bibel ist die Grundlage für unsere Kirche. Wir sind – 

mit den Worten von Paulus  - „erbaut auf den Grund der Apostel und 

Propheten, da Jesus Christus der Eckstein ist“ (Epheser 2,20).

Diese biblischen Autoren kreisen, bei allem, was sie auch voneinan-

der unterscheidet, doch um die eine zentrale Botschaft. Diese Bot-

schaft steht in der Kreuzkirche in goldenen Lettern über den Bildern 

in plattdeutscher Sprache: „Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass 

er seinen eingeborenen Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, 

nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.“

Es ist ein Bibelvers aus Johannes 3,16. Martin Luther nannte diesen 

Vers einmal „das Evangelium in der Nussschale“, weil er komprimiert 

das Wesentliche des christlichen Glaubens wiedergibt. Und so pre-

digt die Architektur der Kreuzkirche das, worum es uns als Gemeinde 

geht: Die Liebe Gottes, die sich in Jesus zeigt und die jedem, der ihm 

vertraut, das ewige Leben schenkt.

(c
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Gottesdienste

März 2024
EMMAUSKIRCHE

Mannesallee 20
KREUZKIRCHE
Kirchdorfer Str. 168

01.03.2024 18 Uhr Weltgebetstag Pn. Heide Brunow 

Gemeindehaus St. Maria, Museumsplatz 4

03.03.2024 10 Uhr P. Turetschek 10 Uhr P. Detje

10.03.2024 10 Uhr Regionaler Gottesdienst in der Kreuzkirche
P. Detje

17.03.2024 10 Uhr P. Turetschek 10 Uhr P. Detje

24.03.2024
Palmarum

18 Uhr Emmaus am Abend Gp. Meyer 10 Uhr P. Ulrich Rüß

28.03.2024
Gründonnerstag

18 Uhr mit Tischabendmahl P. Turetschek 18:30 Uhr P. Detje

29.03.2024
Karfreitag

10 Uhr P. Turetschek
10 Uhr mit allg. Beichte P. Detje & Kantorei

15 Uhr Andacht zur Sterbestunde P. Detje

18 Uhr Andacht zur Grablegung P. Detje

30.03.2024 21 Uhr Osternacht P. Detje

anschl. Osterempfang

31.03.2024
Ostersonntag

10 Uhr Emmaus am Morgen 
Gp. Meyer und D. Stölting

11 Uhr P. Detje

mit Ostereiersuche

mit Abendmahl parallel Kindergottesdienst anschl. gemeinsames Mittagessen
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Gottesdienste

April 2024
EMMAUSKIRCHE

Mannesallee 20
KREUZKIRCHE
Kirchdorfer Str. 168

01.04.2024
Ostermontag

11 Uhr Regionaler Familiengottesdienst mit Taufe in der Emmauskirche
P. Turetschek

07.04.2024 11 Uhr Regionaler Gottesdienst in der Kreuzkirche P. John Siegmund

14.04.2024 10 Uhr P. Turetschek 10 Uhr P. Detje

21.04.2024 18 Uhr Emmaus am Abend Gp. Meyer 10 Uhr P. Detje

28.04.2024 11 Uhr Konfirmation P. Turetschek & D. Stölting 10 Uhr P. Detje

Mai 2024

04.05.2024 11 Uhr Konfirmation P. Detje & Dn. Reuß

05.05.2024 10 Uhr P. Turetschek 11 Uhr Konfirmation P. Detje & Dn. Reuß

09.05.2024
Himmelfahrt

11 Uhr Freiluft-Gottesdienst auf Kaltehofe Pn. Cornelia Blum & Team, Kaltehofe Hauptdeich 6-7

12.05.2024 10 Uhr P. Turetschek 10 Uhr P. Detje

19.05.2024
Pfingstsonntag

10 Uhr Regionaler Gottesdienst in der Emmauskirche
P. Turetschek

20.05.2024
Pfingstmontag

10 Uhr Gottesdienst an der Mühle
P. Langer, P. Detje, Posaunenchor der Elbinsel & Blasorchester St. Maria

26.05.2024 18 Uhr Emmaus am Abend Gp. Meyer 10 Uhr P. Andreas Wendt
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Er:lebt

Gottesdienst an Christi Himmelfahrt
Der Freiluftgottesdienst auf der Elbinsel Kaltehofe hat sich so etabliert, 

dass Menschen aus vielen Stadtteilen in Hamburg kommen! Eine Fan-

Gruppe kommt schon seit Jahren aus Wilhelmsburg. Im Freien - mal 

bei Sonne - mal mit den Schafen auf dem Deich im Hintergrund - mal 

bedeckt - lässt sich wunderbar Gottesdienst und Gemeinschaft feiern! 

Wir freuen uns auf Sie! 

Pastorin Cornelia Blum

Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 09. Mai 2024

11 Uhr Freiluft-Gottesdienst auf dem Gelände der „Wasserkunst Elbinsel Kaltehofe“ Kalte-

hofe Hauptdeich 6-7 (nur bei starkem Regen in der St. Thomas-Kirche, Vierländer Damm 1).

Verantwortlich: Pastorin Cornelia Blum mit Olga Ordinartseva, Keyboard und Hans-Jürgen 

Buhl, Saxofon

Jedes Jahr am Pfingst-

montag wird der 

Deutsche Mühlentag 

gefeiert. An diesen 

Festlichkeiten nimmt 

seit vielen Jahren auch 

die Windmühle Johan-

na, ein Wahrzeichen 

unserer Elbinsel, teil. So findet auch dieses Jahr wieder das Wil-

helmsburger Mühlenfest rund um die alte Windmühle statt. Es gibt 

wieder ein buntes Treiben mit zahlreichen Köstlichkeiten bei hof-

fentlich schönem Wetter.

Gottesdienst an Pfingstmontag
Auf unserer Insel ist es eine Tradition, dass der Mühlentag mit einem 

gemeinsamen ökumenischen Gottesdienst eröffnet wird. Diesen fei-

ern wir auch dieses Jahr wieder um 10:00 Uhr am Pfingstmontag. 

Ökumenisch wird dieser Gottesdienst sowohl im Wort als auch im 

Klang. Denn er wird gestaltet von Pfarrer Langer (römisch-katho-

lisch) und Pastor Detje (evangelisch-lutherisch) und musikalisch be-

gleitet sowohl von dem evangelischen Posaunenchor der Elbinsel als 

auch durch das katholische Blasorchester St. Maria.

Vielleicht sehen wir uns ja bei dieser Gelegenheit, können zusammen 

singen und beten und hinterher miteinander klönen. Ich würde mich 

freuen.

Pastor Malte Detje

Pastorin Cornelia Blum

(c
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Gemeindefreizeit
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Konfirmationen
Ein Jahr haben sich fünf Konfirmanden in der Reiherstieg-Kirchen-

gemeinde auf dem Weg gemacht, gemeinsam etwas über den christ-

lichen Glauben, sich selbst und Gemeinschaft zu erfahren. Obwohl 

dies eine relativ kleine Gruppe war, war die gemeinsame Zeit inten-

siv. Wir hatten viele Gelegenheiten, über ernste Themen zu sprechen, 

hatten Zeit zum Spielen und auch um gemeinsam ein Wochenende 

wegzufahren. Dort haben wir über die Konfirmation geredet. Über 

Vorstellung zum Gottesdienst und jeder hat für sich entschieden, 

unter welchem Bibelvers seine Konfirmation stehen soll. Jetzt ist ein 

Jahr auch schon wieder vergangen und wir freuen uns, dass einige 

von euch als Teamer gerne weiter aktiv in der Gemeinde bleiben wol-

len. Ein großer Dank geht an dieser Stelle auch an unsere aktuellen 

Teamer, welche die Gruppe begleitet haben und ohne welche die 

Konfer-Zeit eine andere wäre.

Wie schön, dass es Euch gibt! Wir wünschen Euch alles Liebe und 

Gottes guten Segen zu Eurer Konfirmation!

(c
)  
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aus datenschutzrecchtlichen Gründen sind hier keine Namen zu finden
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Freud und Leid

Wir denken an Menschen, …

Das Sichtbare 
vergeht, doch 
das Unsichtbare 
bleibt ewig. 
Korinther 4,18 

040 - 77 35 36
Lüneburger Tor 3 • Krieterstraße 22 • Hamburg

www.fritz-lehmann.de

Geschäftsführer: Christina Knüppel und Jörn Kempinski
(c
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Gemeinsames Bibellesen
Herzliche Einladung an folgenden Abenden um 19:00 Uhr im Ge-

meindehaus in Kirchdorf zum gemeinsamen Bibellesen mit Pastor 

Malte Detje dabei zu sein:

       05. März – Lukas 22, 54-62

       26. März – Johannes 5, 19-21

       09. April – 1. Mose 16, 1-16

       23. April – Offenbarung 15, 2-4

       07. Mai -  Johannes 16, 5-15

       28. Mai – 1. Mose 25, 19-28

Passionsandachten

An den folgenden Tagen laden wir euch herzlich zum Kindergottes-

dienst ein, der jeweils um 10:00 Uhr an der Kreuzkirche stattfin-

det. An den Samstagen als eigener Kindergottesdienst und an den 

Sonntagen parallel zum Gottesdienst für die „Großen“. Am Samstag 

gibt es im Anschluss an den Kindergottesdienst noch einen Fa-

milienbrunch. Am Sonntag bieten wir im 

Anschluss ein gemeinsames Mittagessen 

für die ganze Gemeinde an. 

Seid gerne mit dabei!

09.03. (Samstag), 31.03. (Ostersonntag), 

13.04 (Samstag), 28.04. (Sonntag) und 

12.05. (Sonntag)

Bis Ostern feiern wir noch jeden 

Donnerstag um 18:00 Uhr eine 

Passionsandacht im Gemeinde-

saal an der Kreuzkirche. Bei den 

Passionsandachten hören wir auf 

Gottes Wort, singen und beten. 

Am Gründonnerstag findet um 

18:30 ein Abendmahlsgottesdienst in der Kirche statt.

Kindergottesdienst in der Kreuzkirche

(c
) M
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je

Komplet
Auch in den kommenden Monaten werden wir wieder unsere Kom-

plet anbieten - ein liturgisches Nachtgebet, das an die Stundengebe-

te der Mönche im Kloster angelehnt ist. 

Wir treffen uns am 18.04. und am 16.05. 

jeweils um 20:30 Uhr in der Kreuzkirche. 

Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind.

(c
) M

. D
et

je

(c
) M

. D
et

je

(c
) G

em
ei

nd
eb

rie
f.d

e



19

Er:lebt

Deutscher Evangelischer Posaunentag in der Emmauskirche

Im Mai findet in Hamburg ein gro-

ßes Bläsertreffen statt, bei über 17.000 

Posaunenchorbläser*innen aus ganz Deutsch-

land teilnehmen. Im Rahmen dieses „Deut-

schen Evangelischen Posaunentages“ wird es 

neben Großveranstaltungen auch viele kleine 

Konzerte geben, so auch in Ihrer Emmauskir-

che.

Am Samstag, den 4. Mai, gestalten wir, der LandesJugendPosau-

nenchor der Braunschweiger Landeskirche, um 17 Uhr ein Blä-

serkonzert in der Emmauskirche. „Töne zum Träumen, Rhythmen, 

die in die Beine gehen und alles in einem Konzert: Zwanzig junge 

Menschen aus Posaunenchören im Braunschweiger Land machen 

Unter dem Motto „Mittenmang“, ein plattdeutsches Wort mit der 

Bedeutung „mittendrin“, lassen Blechbläser in Hamburg wunderbare 

Musik erklingen. Bläsermusik zum Anfassen, zum Zuhören und zum 

Zuschauen. Dort, wo man sie nicht vermutet. Dort, wo sie bekannte 

Orte für einen kurzen Augenblick verwandelt und Menschen zum 

Verweilen einlädt, sind alle eingeladen an bekannte Orte und Plätze, 

in großen und kleinen Kirchen und auch unter freiem Himmel zuzu-

hören.

Auch Interessierte der Elbinsel dürfen sich auf großartige Klanger-

lebnisse und bleibende Eindrücke freuen. Das gesamte Programm 

und weitere Information finden Sie unter: https://www.dept2024.de

Petra Völkl

www.dept2024.de

3.–5. Mai 2024

w
w

w
.M

in
ne
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ed

ia
.de

mit einem Lächeln hinter dem Mundstück Mu-

sik für Herzen, Mund und Hände. Charmantes 

musikalisches Chaos in Bahnen gelenkt und 

zusammengehalten vom Bildungsreferenten 

des Braunschweiger Posaunenwerkes Ronald 

Schrötke“, so heißt es im Programmheft des 

Posaunentages.

Im Gepäck haben die rund 20 Musikerinnen 

zwischen 13 und 25 Jahren Musik verschiedener Stilrichtungen, 

ein kleines Schlagzeug, eigene Texte und noch etwas mehr. Lassen 

Sie sich überraschen und freuen Sie sich auf ein etwas anderes 

Konzert. Herzliche Einladung zu dieser besonderen Veranstaltung 

mit freiem Eintritt.

Ronald Schrötke

Der DEPT findet nur 

alle acht Jahre statt, 

nach 2008 in Leipzig 

und 2016 in Dres-

den darf sich Ham-

burg vom 3. bis 5. 

Mai 2024 als dritter 

Gastgeber auf dieses 

christlich-musikali-

sche Großereignis freuen. Veranstalter dieses größten ehrenamtli-

chen Bläsertreffens der Welt ist der Evangelische Posaunendienst in 

Deutschland (EPiD), der Dachverband aller evangelischen Posaunen-

chöre in Deutschland. 
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Kinderseite

Was steckt dahinter?

(c) Gemeindebrief.de

(c) Gemeindebrief.de
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Regelmäßige Angebote

LEITUNG DER GEMEINDEN

Kirchengemeinderat

Reiherstieg-Kirchengemeinde
Vorsitzender: Fred Schlatermund

1x im Monat donnerstags ab 19 Uhr

Gemeindehaus, Eckermannstraße 1a

Kirchengemeinde Kirchdorf
Vorsitzender: P. Malte Detje

1x im Monat dienstags ab 19 Uhr

Gemeindehaus, Kirchdorfer Straße 173

KITA UND KRABBELN

Kindertagesstätte Emmaus
Mannesallee 21

Leitung: Minna Rikander 
Tel.: 040 75 83 19

Öffnungszeiten:  
Mo - Fr  6-17 Uhr

Eltern-Kind-Zentrum
Mannesallee 21

Leitung: Theresa Wiesalla

Öffnungszeiten:   
Mo, Mi, Fr  9.30-13:30 Uhr

wellcome
Mannesallee 21

Tel.: 0176-181 991 43

hamburg.wilhelmsburg@wellcome-online.de

GLAUBE FÜR KLEINE

Kinderkirche
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Leitung: P. Malte Detje

09.03., 31.03., 13.04., 28.04. und 12.05.  
jeweils um 10 Uhr

Kreuzkirche Kirchdorfer Straße 168

Kids Club Reiherstieg
(Reiherstieg-Kirchengemeinde)

Leitung: Diakon Jens Stölting

jeden 2. & 4. Donnerstag 16:30-18:30 Uhr
(außer in den Ferien)
Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

KONFERZEIT

Vorkonfirmand*innen-Unterricht
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Leitung: Diakonin Susanne Reuß

mittwochs 17 - 18:30 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

Hauptkonfirmand*innen- 
Unterricht (Kirchengemeinde Kirchdorf)

Leitung: Diakonin Susanne Reuß

samstags 10:30 - 16 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

Konfirmand*innen-Unterricht 
(Reiherstieg-Kirchengemeinde)

Leitung: Diakon Jens Stölting

dienstags 17-18:30 Uhr
Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

JUGEND

Jugend.com
Leitung: Diakon Jens Stölting

dienstags 18:30-20:30 Uhr

Reiherstieg-Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

Jugendtreff

Infos und Leitung: Diakonin Susanne Reuß

mittwochs 18:30-20:30 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

ERWACHSENE

Bibellese
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Ansprechpartner: P. Detje

05. März, 26. März, 09. April, 23. April,  
07. Mai und 28. Mai, jeweils um 19 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173
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STÖBERN UND BASTELN

Stöberstube 
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Ansprechpartnerin: Alma Weihe

freitags 10-18 Uhr

Handarbeitskreis
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Ansprechpartnerin: Alma Weihe
Tel.: 040 / 57 14 63 10
dienstags 14-16 Uhr

Repair Café
Letzter Donnerstag im Monat 16-19 Uhr

Bonifatiusschule, Bonifatiusstraße 2
Ehrenamtliche Hilfe bei defekten Elektro-
kleingeräten und Fahrrädern
(Letzte Reparaturannahme um 18 Uhr) 
Freiwillige Reparateur*innen sehr willkommen

Regelmäßige Angebote

MUSIKANGEBOTE

Kirchdorfer Kantorei

Informationen beim Chor-Beirat: 
Marion Frère, Tel.: 75 66 58 32

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

Jazzband - The Missing Fourth
(Reiherstieg-Kirchengemeinde)

Ansprechpartner: Fred Schlatermund 
Tel.: 0163 / 32 59 046

Inselchor
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Ansprechpartnerin: Gisa Menk 
Tel.: 040 / 754 1729

Inselposaunenchor
(Reiherstieg-Kirchengemeinde)

Mittwochs 18:30 Uhr 
Gemeindehaus Eckermannstraße 1a
Ansprechpartner: Klaus Reige 
Tel.: 0173 / 23 82 598

KULTUR

Kulturtreff 
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Leitung: Christel Ewert, Tel.: 285 741 18

jeden 3. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr

Anmeldungen und Nachfragen telefonisch.

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

MITEINANDER 60+

Frauentreff 60+
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

1. Dienstag im Monat von 16-18 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

Frauenkreis 
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Ansprechpartner: P. Nikolaj Dušek

1.+3. Donnerstag im Monat von 15-17 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

Seniorenkreis
(Reiherstieg-Kirchengemeinde)

Ansprechpartner: P. Dušek, Maria Drope

mittwochs 15-17 Uhr

Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

Stuhlgymnastik
Für Senioren zwischen 70 und 86 Jahren

Dienstags 10-11 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorferstr. 173

WILHELMSBURGER TAFEL
Arbeitsloseninitiative

Deichcafé
Di., Mi., Do. Deichhaus, Vogelhüttendeich 55

Frühstück 8:30 - 10 Uhr
Mittagessen 11:30 - 12:30 Uhr

Lebensmittelausgabe
Deichhaus, Vogelhüttendeich 55

Bonausgabe: 

Di - Do 10-12:45 Uhr,
Fr 11-12:45
Sa 10-12:30 Uhr

Lebensmittelausgabe: 

Di - Fr ab 13 Uhr
Samstag ab 12:30 Uhr
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Regelmäßige Angebote

SOZIALBERATUNG

Sozialberatung im Kirchenkreis
Hamburg-Ost

Büro Kirchdorfer Straße 170

Ansprechpartnerin: Christel Ewert
Tel.: 040 / 28 574 118

Die offenen Beratungszeiten fallen bis auf 
Weiteres aus. Die Beratung findet zur Zeit 
telefonisch statt. Im Einzelfall kann ein Termin 
vereinbart werden. 

Naturerfahrungsgruppe 
für Frauen

Ansprechpartnerin: Christel Ewert
Tel.: 040 / 28 574 118

alle 3 Wochen von 10-13 Uhr

KLEIDERKAMMER
WILHELMSBURG

Kleiderkammer Wilhelmsburg
Montag bis Donnerstag von 8-16 Uhr

Am Veringhof 17

Tel.: 040 / 757576

Kleiderausgabe
Die rollende Kleiderkammer macht Station im 
Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

Kleiderausgabe do. von 12:30-13:30 Uhr

HILFSANGEBOT

Herzhaft 
(Reiherstieg-Kirchengemeinde) 

Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

Suppenküche: montags 12-13:30 Uhr
Duschcontainer: montags 11:30-14 Uhr
Sozialberatung: nach Vereinbarung

Informationen bei  
Projektkoordinatorin Teite Böhmann: 

01577 / 88 620 39
oder unter herzhaft@kirche-wilhelmsburg.de

Offene Emmaus-Kirche

Mit der Hoffnung auf den Frühling und an-

genehmere Temperaturen wollen wir das 

Angebot der offenen Kirche im Reiherstieg 

ab April wieder starten.

Herzlich danken wir an dieser Stelle allen 

Ehrenamtlichen, die dieses Angebot ermög-

lichen!

Wenn Sie also ab dem 04.04. einen Raum für 

Stille und Andacht aufsuchen möchten, sind 

Sie donnerstags jeweils in der Zeit von 16-

18 Uhr in der Emmauskirche im Reiherstieg 

herzlich willkommen!

Pastor Andreas Turetschek

IMPRESSUM
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Produktion:  kirchendruckportal.de,
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v.i.S.d.P.: Dr. Malte Detje
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Anprechpartner*innen

REIHERSTIEG-KIRCHENGEMEINDE KIRCHENGEMEINDE KIRCHDORF

ANSCHRIFT Ev.-luth. Reiherstieg-Kirchengemeinde Wilhelmsburg

Eckermannstraße 1a, 21107 Hamburg

E-Mail: kontakt@reiherstieg-kirchengemeinde.de

www.kirche-wilhelmsburg.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde Kirchdorf

Kirchdorfer Str. 170, 21109 Hamburg

E-Mail: buero.kirchdorf@kirche-wilhelmsburg.de

www.kirche-wilhelmsburg.de

Büro: Karin Eggers Tel.: 75 74 15

Di 11 - 13 Uhr, Do, Fr 10 - 12 Uhr u. Do 16 - 18 Uhr

Büro: Beate Müller Tel.: 754 48 29

Mo, Di, Fr 10 - 12 Uhr u. Di 16 - 18 Uhr

Bankverbindung: Hamburger Sparkasse,
IBAN: DE35 2005 0550 1263 1205 01

Bankverbindung: Hamburger Sparkasse,
IBAN: DE34 2005 0550 1264 1208 80

PASTORES Vertretungspastor A. Turetschek Tel.: 0176 195 198 45

a.turetschek@kirche-hamburg-ost.de

Pastor Nikolaj Dušek Tel.: 75 669 662, 01577 88 620 46
nikolaj.dusek@kirche-wilhelmsburg.de

Pastor Dr. Malte Detje Tel.: 75 45 123 
detje@kirche-wilhelmsburg.de
(Kirchengemeinderatsvorsitzender)

KIRCHENMUSIK zur Zeit vakant Dr. Dagmar Teepe (Organistin) dagmarteepe@gmx.de

GEMEINDE-
PÄDAGOGE

Lars Meyer Tel.: 75 669 807, 0175 72 123 11

lars.meyer@kirche-wilhelmsburg.de
 

JUGENDARBEIT Diakon Jens Stölting Tel.: 75 669 793, 01577 88 620 42

jens.stoelting@kirche-wilhelmsburg.de
Diakonin Susanne Reuß Tel.: 754 01 88, 0152 59 448 593

susanne.reuss@kirche-wilhelmsburg.de

KÜSTER/HAUSMEISTER Anatoliy Malyuzhynskyy Di-Fr 8-16 Uhr
   Tel.: 0176 5732 0828

HERZHAFT-
KOORDINATORIN

Teite Böhmann Tel.: 01577 88 620 39 

herzhaft@kirche-wilhelmsburg.de

SENIORENTREFF Maria Drope Tel.: 75 26 029 Alma Weihe Tel.: 57 14 63 10

KINDERGARTEN/
EKIZ

Kindertagesstätte Emmaus, Mannesallee 21, Leitung: Minna Rikander Tel.: 75 83 19

Eltern-Kind-Zentrum, Mannesallee 21, Leitung: Theresa Wiesalla, ekiz-reiherstieg@eva-kita.de Tel.: 74 21 46 16

DIAKONIESTATION Rotenhäuser Straße 84  Tel.: 752 45 90

FRIEDHOF Verwaltung, Bremer Straße 236, 21077 Hamburg, info@neuer-friedhof-harburg.de Tel.: 76 10 57-0

TELEFONSEELSORGE kostenlose Rufnummer 0800 111 0111


